
prägt. „Das“, sagt er und zeigt auf die 
Wölbung, „haben meine Mitarbeiterin-
nen mit der Hand quasi herausgestrei-
chelt. Das geht nicht mit Maschinen.“ 

Seit der Burgdorfer sein Handwerk 
gelernt hat, hat sich die Branche sehr 
umstellen müssen. „Ihr Buchbinder 
kann mehr als Bücher binden, fragen 
Sie ihn mal!“ textet die Innung heu-
te. Zum Geschäft gehören genauso 
Aufträge für Kartonagen wie Kasset-
ten, Schuber und Kästen. Hußmann 
gewann noch tiefe Einblicke in die 
Kunst der Buchbinderei in der Werk-
statt seines Vaters. Der war als Papier- 
und Einbandrestaurator an der Gott-
fried Wilhelm Leibniz Bibliothek tätig 
und ist heute noch „mit Leib und See-
le“ Buchbinder. Er hat den Sohn für 
das Handwerk begeistert. 

Der tut, was er kann, um den Charme 
des alten Handwerks zu erhalten. 
Präzision ist das oberste Gebot – das 
Endprodukt muss sich durch Qua-
lität, Makellosigkeit und Schönheit 
auszeichnen. Den Entstehungspro-
zess soll der Endverbraucher gar 
nicht mehr wahrnehmen. Spezialan-
fertigungen brauchen mehr Zeit und 
sind schwierig zu kalkulieren. Letzt-
lich bestimmt aber der Kunde, was 
bezahlbar ist, weiß der Unterneh-
menschef. Trotzdem oder vielleicht 
gerade darum, übertrifft sich die 
Ermonis-Belegschaft immer wieder 
mal selbst an Kunstfertigkeit, wenn 
knifflige Aufträge anstehen.

Ein gutes Beispiel dafür ist das Buch 
„Gegen den Strom“. Hußmann hat es 
mit seinem Team für das nachhal-

zu bestehen, ist das 10-köpfige Team 
in Herbst und Winter etwa mit dem 
maschinellen Binden von Kalendern 
beschäftigt. Die kreativen Arbeiten 
verteilen sich auf den Rest des Jahres: 
für Sonderarbeiten, die nur in Hand-
arbeit zu machen sind, kommen Auf-
träge aus der ganzen Welt. 

Ermonis hat sich mit wahren Meister-
werken seinen Ruf als „Edelbuchbinde-
rei“ erworben. „Wir können mit den ita-
lienischen Buchbinder-Manufakturen 
mithalten“, sagt Hußmann und prä-
sentiert eine VIP-Box, die er zur Welt-
premiere des Lamborghini Aventador 
in Zusammenarbeit mit dem Kunden 
gefertigt hat. In einem tiefschwarzen 
Karton ist in ein Inlet die verheißungs-
volle Broschüre gebettet, der Deckel 
mit dem Wappen der Luxusmarke ge-

„Man muss ein Buch einfach 
nur schön finden.“ Matthias 

Hußmann macht wenige Worte um 
seine Kunst. Der 40-Jährige ist Buch-
binder, und zwar Handwerksbuch-
binder, wie er betont. Im Unterschied 
zu der Industriebuchbinderei, wo 
hauptsächlich Maschinen bedient 
werden und Bücher als Massenware 
die Werkstätten verlassen, spielt die 
Handarbeit in seinem Tagesgeschäft 
noch eine große Rolle. 

Natürlich haben auch Maschinen 
und modernste Technik in der Halle 
der Buchbinder-Manufaktur Ermo-
nis GmbH Eingang gefunden. „Wir 
wollen die alten Techniken modern 
machen“, erklärt Hußmann. Er ist 
heute Inhaber des 1989 gegründeten 
Unternehmens. Um auf dem Markt 

Im Zeitalter industriell gefertigter 
Massenware fasziniert individuelles 

Handwerk besonders. Besuchen Sie mit 
QUANDO die Werkstätten und Hand-

werksmeister in und um Hannover.

Bücher binden 
gegen den Strom der Zeit

A NZEIGE A NZEIGE

tig arbeitende Lebensmittelunter-
nehmen „followfish“ in Handarbeit 
hergestellt. Die Aufgabe war, einen 
Werbefilm der Firma in ein Buch 
umzusetzen. Dafür waren technisch 
sehr aufwändige Effekte notwendig. 
Der Umschlag etwa besteht aus Pa-
pierschuppen, die, streicht man da-
rüber, sich nacheinander aufstellen 
und dem Schuppenkleid eines leben-
den Fisches sehr nahe kommen. Das 
größte Lob dafür kam aus der eige-
nen Branche. Die Deutsche Druck-
industrie zeichnete das kleine Unter-
nehmen aus Burgdorf-Ehlershausen 
2012 gleich zweimal mit dem Print-
star, dem Oskar dieses Berufszweiges, 
in Gold aus.�

I n f o

www.ermonis-gmbh.de

„Das ist höchste Vollendung des Handwerks, dass 
kein Tropfen Schweiß an dem fertigen Werk zu kleben scheint.“   Th. HeineM i t  H e r z  u n d  H a n d  –  a l t e s  H a n d w e r k   n e u  e n t d e c k t

  

 

Entdecken Sie die schönsten Ziele im Norden.
So entspannend: Steigen Sie ein und fahren Sie mit dem metronom 
günstig in die Jod-Sole-Therme nach Bad Bevensen!  Tagestickets 
gibt’s am Automaten, in den metronom Servicecentern und den 
neuen metronom Treffpunkten.

Weitere Infos und Ausfl ugstipps unter www.der-metronom.de

Mit dem metronom in die Therme nach Bad Bevensen. 

Beim Vorzeigen des
metronom Tagestickets

Bademantel 
    und -tuch gratis

ausleihen!

Mit dem 

metronom
Bademantel 

und -tuch gratis
ausleihen!

    und -tuch gratis
Ihr metronom 

Tagesticket

Single (1 Pers.) 20 €

Gruppen (2 – 5 Pers.) 29 €

Gültig Mo – Fr ab 9:00 Uhr,

Sa, So und an Feiertagen ganztags

!Spa  r  tag( )
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m a s s i v    i n d i v i d u e l l    i n n o v a t i v    s i c h e r

HELMA, Ihr Spezialist für

Individuelle Massivhäuser
Innovativ & Sicher

HELMA-Musterhauspark Lehrte
Direkt an der A2 bei Hannover, Abfahrt Lehrte 
Zum Meersefeld 6  31275 Lehrte
Telefon: 0 51 32 / 88 50 - 200 
Öffnungszeiten: täglich von 11:00 bis 18:00 Uhr

Besuchen Sie den größten Massivhauspark in der Region Hannover
und entdecken Sie innovative Energiesparkonzepte:

 Das EnergieAutarkeHaus    Sonnenhaus
 KfW-Effizienzhaus    Passivhaus
und viele weitere individuelle Möglichkeiten!

www.HELMA.de


